Zur Steuerung und Überwachung der motorischen Brandschutzklappen kommt ein Bussystem zum Einsatz welches die Vorhandene Verkabelung zu den bestehenden thermischen Klappen verwenden kann. Die vorhandene Verkabelung muss aus mindestens 4 Drähten bestehen z.B. IYSTY 2x2x0,8.. Das Bus-System besteht im Wesentlichen aus folgenden Komponenten:

- Feldbuscontroller zur Ansteuerung der motorischen oder/und thermischen Brandschutzklappen.
- Feldbusmodule zum Anschluss von motorischen und thermischen Brandschutzklappen

- Feldbusmodule zur Übernahme von externer Meldungen - Feldbusmodule zur Ausgabe pot. freier Meldungen - Feldbusmodule zur Ansteuerung von Signalisierungselementen

- Programmierwerkzeuge zur Herstellen von

Funktionsverknüpfungen

Es muß möglich sein in den Feldbuscontollern eine Wartungssoftware frei zu programmieren. Hierbei werden die Laufzeiten der Auf- und Zufahrt der Motoren überwacht. Störungen werden über das Protokoll an die DDC weitergeleitet.

Bei auslösen eines Szenarios muß die Wartungssoftware automatisch stoppen (über alle eingesetzten Controller) und als erste Priorität das Szenario abarbeiten.

Bei Einsatz von mehreren Bussystemen in ein Gebäude müssen die Zentralen untereinander vernetzbar sein, so dass ein Datenaustausch zwischen den Zentralen möglich ist.

Mittels eines, unter Microsoft Windows XP/Vista oder Suse Linux 10 lauffähigen

Programmierwerkzeuges ist es möglich, die

Verknüpfungen zwischen den Feldbusmodulen, 

Signalisierungseinrichtungen und externen Einrichtungen einzurichten und in die Controller zu überspielen.

Die Anbindung des Steuerungssystems an die Management​ebene erfolgt über das Datenkommunikationsprotokoll :

BACnet nach DIN EN ISO 16484-5 mittels Ethernet-Schnittstelle (BACnet TCP/IP). 

Oder

MODBUS RTU mittels RS485 Schnittstelle

Eine Störung in der Kommunikation zur GLT darf keine Auswirkungen auf die Funktion des Steuerungssystems haben.

 Stk        Feldbuscontroller BACnet als BBC-Controller
geeignet für die Verarbeitung von physikalischen Datenpunkten der angeschlossenen Feldbusmodule. Frei programmierbar in Anlehnung an IEC 61131. Mit nativer BACnet Schnittstelle nach DIN EN ISO 16484-5 zur Anbindung an die GLT, max. 1.000 DPs, Schnittstelle zur Vernetzung von bis zu 4 Stück Zentralen zur Übergabe von Datenpunkten untereinander. RS485 Schnittstelle zur Anbindung von MODBUS RTU Unterzentralen,    BK-UZ, Komponenten. Mit einer SD-Karte zur Speicherung der Systemsoftware und programmierten Anwendersoftware.

Übertragungsrate: 9600 Baut

Busschnittstellen: 4 Stück Stichbusse

Buslänge: Je Stich max. 1.500 Meter

Schnittstellen: TCP/IP, BACnet, RS485, MODBUS RTU Master und Slave

Anzahl Feldbusmodule: Je Stichbus 128 Stück
Zur Montage auf Hutschiene, Versorgungsspannung 24 VAC, 

einschl. allem erforderlichen Verbindungs- und Befestigungsmaterial

   Fabrikat: D&S Steuerungssysteme Köln GmbH




   Type: WD100-4-BBC (BACnet)

Liefern und betriebsfertig montieren

Stk        Feldbuscontroller als Unterzentrale 
geeignet für die Verarbeitung von physikalischen Datenpunkten der angeschlossenen Feldbusmodule. Programmierbar in Anlehnung an IEC 61131. Mit MODBUS RTU Schnittstelle zur Anbindung an die WD100-4 oder GLT.

Übertragungsrate: 9600 Baut

Busschnittstellen: Stichbusse

Buslänge: 1.200 Meter

Schnittstellen: RS485, MODBUS RTU 

Anzahl Feldbusmodule: 128 Stück

Zur Montage auf Hutschiene, Versorgungsspannung 24 VAC, 

einschl. allem erforderlichen Verbindungs- und Befestigungsmaterial

    Fabrikat: D&S Steuerungssysteme Köln GmbH




   Type: VK-UZ- MB (MODBUS RTU)

Liefern und betriebsfertig montieren

LCD-Display (für jede BK-UZ, oder ein mal an die WD100-4)

Zur Signalisierung der Klappenzustände und Wartung der motorischen BSKs


Maße Gehäuse:


195x130x30

Maße Display:


120x65

Gewicht:


0,5 Kg

Farbe:



schwarz/weiß

Auflösung:


240x128 Picksel

Anzahl Meldezeilen:

100

Anzahl Meldezeilen sichtbar:
16  

Funktionstasten:


10 programmierbar

Meldetexte:


128 individuell programmierbar Meldungstexte

Uhrzeit:



ja

Datum:



ja

Alarmton:


ja

Quittierung:


ja

Spannungsversorgung: 

24VDC

Strom:



0,2 A

Leistung:


0,48 W im Stromsparmodus, 4,8 W bei Anzeige






Automatischer Stromsparmodus

Helligkeitsregelung:

ja

Schnittstellen:


2 x RJ 45, 2 x 3polig Schraubklemmen

Protokoll:


Modbus RTU, Slave

Anzeigetexte:


Klappe Auf, Klappe Zu, Laufzeitfehler Auf, Laufzeitfehler Zu, 






Klappe „gefallen“, Klappe Störung.

Funktionstasten:


Wartung Klappe, Wartung Klappen Gruppenweise

Fabrikat: D&S Steuerungssysteme Köln GmbH, 0221-9765570

Type: LC-Display

Stk
 Anwendersoftware für die Überwachung 

und Ansteuerung von Brandschutzklappen.

Zentrale Software, die es dem Benutzer ermöglicht, 

alle Werte, Zustände und Parameter, der über die Module

angeschlossenen Anlagenteile, softwaremässig anzusteuern.

Fabrikat: D&S Steuerungssysteme Köln GmbH, 0221-9765570

Type:
 VK-Soft

 Stk     Feldbusmodul

zum Anschluss einer motorischen

Brandschutzklappe, im Aufputzgehäuse IP 54 mit Stufennippel,

Zur Aufnahme von zwei Endlagenschaltern, zum Schalten von einem Motor, mit Anschlüssen für die vorhandene Verkabelung/ Busleitung, für die Motorspeisespan​nung und Schraubklemmen und  AMP-Buchsen für steckerfertige Motoren. 
Versorgungsspannung für den Motor 24V, Klemmen für max. 2,5 mm2, einschl. allem erforderlichen Verbindungs- und Befestigungsmaterial. 

   Fabrikat: D&S Steuerungssysteme Köln GmbH




   Type: VK-M



Stk
Meldemodul im Aufputz IP 54 Gehäuse

zur Aufnahme von 4 pot. freien Eingängen 

2 x 5 Klemmen für die Busleitung/Vorhandene Verkabelung
1 x 8 Klemmen für pot. freie Eingänge

Basis Unterteil mit Klemmen und streckbarer Elektronik.

Fabrikat: D&S Steuerungssysteme Köln GmbH, 0221-9765570

Type: VK-4

Stk
Melde- und Schaltbaustein 

im Hutschienengehäuse IP20. Zur Aufnahme von 

2 pot. freien Eingängen und 2 Relaisausgängen alle mit LED Anzeige.

Maximale Schaltleistung 2A/230VAC. 

2 x 5 Klemmen für die Busleitung

1x 4 Steckklemmen für pot. freie Eingänge

1x 4 Steckklemmen für Relaisausgänge

Fabrikat: D&S Steuerungssysteme Köln GmbH, 0221-9765570

Type: VK-2-DA/DE

Stk
Schaltbaustein 

im Hutschienengehäuse IP20. Mit 4 Relaisausgängen  

Maximale Schaltleistung 2A/30VAC. Mit 8 LEDs zur Zustandsanzeige der Ausgänge.

2 x 5 Klemmen für die Busleitung

1x 8 Steckklemmen für Relaisausgänge

Fabrikat: D&S Steuerungssysteme Köln GmbH, 0221-9765570

Type: VK-4-DA

Stk
Meldebaustein

im Hutschienengehäuse IP20. Zur Aufnahme von 

8 pot. Freien Eingängen.

Mit 8 LED Anzeige zur Zustandsanzeige.

2 x 5 Klemmen für die Busleitung

1x 8 Steckklemmen für die Eingänge

Fabrikat: D&S Steuerungssysteme Köln GmbH, 0221-9765570

Type: VK-4-DE

Stk     Programmierung der vorgegebenen Steuermatrix

bestehend aus:

- Konfiguration der Gesamtanlage

- Festlegung der Belegliste (E/A-Punkte) im System

- Erstellung der Funktionsabläufe im System

-  zu verarbeitende Datenpunkte aus den Motormodulen 

- Dokumentation der Anlagensoftware inkl. Bediengerät

- Sicherung des Gesamtprojektes auf 

Aufwand pro physikalischer Ein- und Ausgabefunktion.

Stk 
   Inbetriebnahme als Mann/Tag

Die Inbetriebnahme beinhaltet die erstmalige Einschaltung des betriebsfertigen installierten Bussystems.

Die Inbetriebnahme ist durchgängig durchzuführen.

Sämtliche hierfür notwendigen Aufwendungen sind in den Einheitspreis einzukalkulieren.

Über den Ablauf der Inbetriebnahme ist vom AN ein Detailterminplan vorzulegen.

Der Inbetriebnahmebeginn ist dem AG mindestens 14 Tage zuvor mitzuteilen.

Folgende Funktionsprüfungen, entsprechend den technischen Vorschriften und den betrieblichen Erfordernissen des Herstellers müssen zur Inbetriebnahme durchgeführt werden:

- Prüfung aller ange​schlossenen Module auf korrekte Ausführung der Anschlusse

- Überprüfung der Feldgeräte auf ordnungsgemäßen Einbau


 - Funktionsprüfung aller Schalt- und Meldefunktionen, insbesondere der

     ausgeführten Verriegelungsfunktionen

   - Erstellen eines Inbetriebnahmeprotokolls  

BACnet Dienstleistungen

                       Stk
Abklärung der BACnet Interoperabilitätskriterien zwischen den Automationseinrichtungen der Brandschutzklappensteuerung und den

Managementeinerichtungen (BMS/GLT)

Die Dienstleistung umfasst:

Die detailierte Absprache mit den Beteiligten, zur technischen Klärung der wichtigsten Inter​operabilitäts- kriterien, wie sie sich aus den im BACnet Standard definierten Richtlinien ergeben und wie sie für eine ordnungsgemässe Durch- führung der BACnet-Aufschaltung notwendig sind.

Dies gilt insbesondere für die Abgleichung und Überprüfung der Übereinstimmung der PICS (Protocol Implementation Conformance Statement) bzw. BIBBs (BACnet Interoperability Building Blocks), zur Sicherstellung der Funktionalität des Gesamtsystems. BACnet umfasst die oberen 4 Schichten des OSI Referenzmodells und erlaubt somit die Kommunikation in einem Netzwerk mit verschiedenen physikalischen Medien, Übertragungs- verfahren und Topologien. Die Medien, Übertragungsverfahren und Toplogien werden auf ihre BACnet-Konformität und hinsichtlich der Einhaltung, der in den Normen geprüft.

Die Klärung der aufzuschaltenden/kommunizierenden BACnet- Datenpunkte.

Im Umfang dieser Dienstleistung sind die Konvertierung der BACnet Datenpunkte und deren Integration in eine einheitliche, übergeordnete Bedien- und Überwachungs- ebene bzw. die Querkommunikation mit anderen Automations​einrichtungen enthalten.

Nicht enthalten ist der gemeinsame Funktionstest aller DP mit dem Errichter des Subsystems.


St


Erstellen EDE-Liste (Engineering Data Exchange), zum Austausch von BACnet-Adressen, pro Datenpunkt, (z.B. als MS-Excel-Liste) mit allen physikalsichen und virtuellen DP in standardisierter Form zum Austausch projektspezifischer Adressen.

Vollständig ausgefüllt, inklusive aller Pflicht- und freiwilligen Felder einschließlich der angefügten Einheiten- und Zustandstexttabellen.

Die Liste muss bis zum Revisionsstand nachgeführt werden.

Folgende Informationen sind zu jedem BACnet-Objekt anzugeben:

- in Pflichtfeldern (mandatory):

 technische Objektnamen, -Adressen und Objekttypen

Benutzeradresse (keyname)

- in freiwilligen Feldern (optional)

Klartext zum Objekt (description)

physikalische Einheit (unit)

Zustandstexte (state text) obere und untere Alarmgrenzen (high limit, low limit)

Bereichsgrenzen, Wertebereich (max/min present value)

Lese/Schreibrecht auf das Objekt (commandable)



St 


1:1 Test der, mit Systemen anderer Errichter, zu kommunizierenden Datenpunkte zwischen

Automationseinrichtungen der Brandschutzklappensteuerung und/ oder Managementeinrichtungen (BMS/GLT).

Der Test erfolgt nach Terminplan/-absprache mit allen an der Kommunikation Beteiligten und dem AN.

Der Test ist zu protokollieren (z.B. anhand der EDE-Liste), von allen Beteiligten zu bestätigen und der Dokumentation beigefügt. Die Abrechnung erfolgt anhand dieser Listen, je Datenpunkt.


Psch


Zeitsynchronisation zwischen den Management- und den Automationseinrichtungen der Entrauchungssteuerung.

Um einheitliche Zeitstempel zu erhalten ist eine Synchronisation von Datum/Uhrzeit erforderlich.

Die Leistung umfasst die Einrichtung der

Zeitsynchronisation in Zusammenarbeit mit allen

Beteiligten.

Die Synchronisation erfolgt über das

GA-Netzwerk.

